
S t a d t  R h e i n e          
 
 

Information für den Schulausschuss – 14.11.2023 
 
Informationen öffentlich 
 
 
1. Wahl des Vorstands der Stadtschulpflegschaft 
 
Der Vorstand der Stadtschulpflegschaft wurde in der Sitzung am 21.09. wie folgt einstimmig 
gewählt: 
 

1. Sprecherin: Cornelia Baars (Kopi) 
2. Stellv. Sprecherin: Vera Schütz (Elsa) 
3. Schriftführer: Markus Haverkamp (Dio) 
4. Beisitzer: Frank Grundke (NMS) 
5. Beisitzerin: Samantha Nüße (Annetteschule) 

 
Die personelle Besetzung der politischen Gremien bleibt aufgrund der Wiederwahl wie im 
Vorjahr bestehen. 
 
 
 
2.  Förderrichtlinie zum Ausbau des offenen Ganztags 

 
Die Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zum Ausbau ganztägiger Bildungs- und 
Betreuungsangebote für Kinder im Grundschulalter wurde am 18.10.2023 im Amtsblatt des 
Ministeriums für Schule und Bildung (Ausgabe 10/23) veröffentlicht. Gefördert werden 
Investitionen im Rahmen von 

a) der Neubau, 
b) der Umbau, 
c) die Erweiterung – einschließlich des Erwerbs von Gebäuden und Grundstücken, 
d) die Sanierung, 
e) die Ausstattung ganztägiger Bildungs- und Betreuungsangebote 
f) investive Begleit- und Folgemaßnahmen, soweit diese in einem unmittelbaren und 

notwendigen Zusammenhang mit den Investitionsmaßnahmen stehen, 
g) insbesondere auch solche Maßnahmen, welche die energetische Sanierung 

umfassen und im Einklang mit dem Ziel von §§ 1 und 3 GaFinHG stehen und 
h) die Planung und Umsetzung von Raum- und Ausstattungskonzepten, die 

multifunktionelle und verzahnte Raumangebote im Sinne eines zeitgemäßen 
Ganztagsangebotes schaffen oder ermöglichen. Das gilt auch für Angebote, die 
bei entsprechendem Bedarf außerhalb des Schulgeländes durchgeführt werden. 
Buchstabe f gilt für Planungsmaßnahmen entsprechend 

 
Vorhaben im Sinne dieser Förderrichtlinie können gefördert werden, wenn sie nach dem 12. 
Oktober 2021 begonnen wurden. Die Stadt Rheine kann im Rahmen dieser Richtlinie 
2.954.157,47 € an finanziellen Mitteln abrufen. Inhaltliche Informationen zur geplanten 
Umsetzung des Rechtsanspruchs siehe Vorlage 400/23 in der heutigen Sitzung. 
 
  



 
3. Grundschuloffensive - Michaelschule 

 
Das Projekt „Michaelschule“ befindet sich fast ein Jahr, aus genehmigungstechnischen 
Gründen, im Verzug. Die Fertigstellung ist zum Schuljahreswechsel 25/26 geplant. Die 2023 
begonnenen Rohbauarbeiten am Westflügel werden im Frühjahr 2024 durch den Holzbau 
ergänzt. Eine Sicherstellung des Schulbetriebes ist während der Bauphase gewährleistet. 

 


